
Löschwassertransportzug Kreis Paderborn 

Der Löschwassertransportzug besteht aus 1x ELW1/KDOW, 4x TLF4000, 

2x TLF3000 und 1x WLF mit dem AB-Mulde mit einem Fassungsvermögen von 

34.000 Liter. Die Fahrzeuge werden durch die Feuerwehren Hövelhof, Delbrück, 

Altenbeken, Lichtenau, Büren, Paderborn und der KFTZ gestellt. 

Die Einheitsführung liegt bei der Feuerwehr Hövelhof. 
 

 
Bild: Führungsfahrzeug Feuerwehr Hövelhof 
 

 
Bild: Der Löschwassertransportzug im Bereitstellungsraum  



Der Löschwassertransportzug kann über die Leitstelle Kreis Paderborn alarmiert 

werden, so dass in kürzester Zeit 24.600 Liter Löschwasser und eine Mulde zur 

Pufferung von Löschwasser an der Einsatzstelle oder an der Wasserentnahmestelle 

zu Verfügung stehen. Diese Einheit kann neben Einsätzen im Kreis Paderborn auch 

kreisübergreifend eingesetzt werden. Die Fahrzeuge fahren auf Weisung der 

Einsatzleitung einen Bereitstellungsraum oder direkt die Einsatzstelle an. 
 

 
Bild: Übung Wasserübergabe Faltbehälter 

 
Bild: Übung Waldbrand Wasserübergabe Mulde  



Eine weitere Einsatzmöglichkeit der Einheit ist die Vegetationsbrandbekämpfung, da 

die Tanklöschfahrzeuge geländegängig und teilweise auch hochgeländegängig sind. 

Ausgestattet ist der Löschwassertransportzug mit diverser Waldbrandausrüstung, 

Dachwerfer, Faltbehälter (5000/10000 Liter), Frontsprühdüsen, Selbstschutzanlagen 

und Seilwinden. 
 

 
Bild: Übung Geländefahrtraining 

 
Bild: Übung TLF Übung Vegetationsbrandbekämpfung 
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